
 
 

                                                                              

                                                                                                                      
         

 

 

Hilfestellung Projekteinreichung SEF 23/24 

 
Sehr geehrte Schulleitungen, 
sehr geehrte Lehrer*innen und Lehrer, 
sehr geehrtes päd. Personal an Schulen, 
sehr geehrte außerschulische Bildungspartner*innen, 
 
anbei finden Sie eine Hilfestellung zur Projekteinreichung für den SEF 2023/2024. 
Der Schulentwicklungsfonds wurde in seiner Ausrichtung grundlegend verändert. 
Das Ziel ist es, dass eine verstetigte, kooperative und nachhaltige 
Schulentwicklung geschehen soll. Daher werden im Zuge des Antrages auch 
einige neue Fragen und Aspekte thematisiert, die bisher weniger Beachtung 
fanden: die Orientierung an drei Handlungsfeldern, den 17 SDGs und der 
Kooperation. 
In diesem Dokument werden nun ausgewählte Fragen/Aspekte aus dem 
Antragsformular erläutert. 
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1. Bewerben Sie sich als BNE-Fokusschule bzw. nehmen Sie an den Pro-

gramm WIRkstatt teil? 
 
Zu den BNE-Fokusschulen gab es am 27.02.2023 die Auftaktveranstaltung in der 
DASA. Unter  
 
https://schulendortmund.taskcards.app/#/board/194ec218-a3fb-4105-91bb-
2847fa8167fd/view?token=81bed5ac-7f13-4e6c-b285-7b8354849fe1 
 
finden Sie alle Informationen zu dem Fokusschul-Vorhaben. Der Schulentwick-
lungsfonds ist ein eigenständiges Angebot an öffentliche Schulen der Stadt Dort-
mund, die Schulen müssen nicht am Fokusschulvorhaben teilnehmen, um Pro-
jekte einreichen zu können. 
 
2. Handlungsfelder 
 
Unter dem Reiter Handlungsfelder können Sie zwischen den HF 1-3 entscheiden. 
Eine Mehrfachnennung ist auch möglich. Anbei finden Sie ein paar Vorschläge für 
die Orientierung an den Handlungsfeldern. Unter dem Link zu den Taskcards fin-
den Sie auch Infos zu den Handlungsfeldern. Diese sind auch wesentlicher Be-
standteil in der Ausrichtung der BNE-Fokusschulen. 
 
Handlungsfeld 1: Schulen als nachhaltig handelnde Einrichtungen 
 
- Nachhaltige Bewirtschaftung 
- Fair-Trade-Orientierung in der Bewirtschaftung 
- Ausrichtung von Veranstaltungen mit Nachhaltigkeitsbezug (Repair-Café etc.) 
- Maßnahmen zur Stärkung von Schüler*innenpartizipation 
- Maßnahmen zur Verringerung des. ökologischen Fußabdrucks der Schule 
- Veränderung des Lebens- und Lernraums Schule  
- Einrichtung und Pflege von Schulgärten o.ä. – hier aber verbunden mit Pro-

gramm zum Erhalt und päd. Einbindung in den Schulalltag 
- Maßnahmen zur Förderung von Gesundheit an Schule 
- Öffnung von Schule in die Kommune, z.B. durch Lernarrangements mit außer-

schulischen Bildungseinrichtungen 
- Usw. 

 
Handlungsfeld 2: Zukunftsfähige Lehr-/Lernsettings und -formate 
 
Materialien, Gegenstände usw., die 
- Selbstorganisiertes Lernen fördern (z.B. moderne Lernbüros, Entwicklung von 

innovativen Lösungen zur Förderung und Forderung, Inklusionsbezug, Bezug 
Sprachsensibilität, Bezug DaZ/DaF, Integrationsvorhaben usw.), 

- Lernen der Schüler*innen voneinander fördern (Soziales Lernen als Gegen-
stand inner- und außerunterrichtlichen Lernens an Schule, Demokratieförde-
rung im Unterricht, kollaborative Unterrichtsformate, usw.), 

- handlungsorientiert sind (bspw. im MINT-Bereich, digitale Bezüge zum Nahr-
aum der Schule, außerschulische Lernorte, kulturelle Bildung, Theaterpädago-
gik usw.), 

https://schulendortmund.taskcards.app/#/board/194ec218-a3fb-4105-91bb-2847fa8167fd/view?token=81bed5ac-7f13-4e6c-b285-7b8354849fe1
https://schulendortmund.taskcards.app/#/board/194ec218-a3fb-4105-91bb-2847fa8167fd/view?token=81bed5ac-7f13-4e6c-b285-7b8354849fe1
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- mehrperspektiv/interdisziplinär angelegt sind (Projekttage zu ausgewählten 
Themen mit Material, Fächerbündnisse mit Schwerpunkten im Lehrplan usw.) 

- transformatives Lernen fördern (Ausprobieren und Etablieren von innovativen 
Lehr- und Lernideen), 

- das Schulgelände (Garten, Sportplatz, etc.) und Schulleben (Veranstaltungen, 
Unterrichtskonzepte mit einbeziehen, 

- usw. 
 
Handlungsfeld 3: Kompetenzentwicklung bei Lehrenden, Lernenden und 
weiteren pädagogisch Tätigen im Bereich BNE 
 
Buchung von außerschulischen Expert*innen/Wissenschaftler*innen/Vertreter*in-
nen der Kommune etc. zu 
- pädagogischen Tagen, 
- Veranstaltungen der SV, 
- Eltern- und Erziehungsberechtigten-Workshops, 
- Begleitung im Schuljahr durch externe Kooperationspartner*innen, 
- kontinuierliche Fortbildungsmaßnahmen an der Schule mit Bezug zu BNE-ori-

entierten Vorhaben, 
- usw. 

 
3. Ziele für nachhaltige Entwicklung 
 
Sie finden einen Link in der Anmeldung zu einer Homepage (https://17ziele.de/), 
die Ihnen die 17 Ziele einer nachhaltigen Entwicklung näher erläutert. Diese 17 
Ziele (auch SDGs genannt, Sustainable Developement Goals) dienen als kommu-
nale und internationale Zielsetzungskategorien. Ihr Projekt fließt dann in diese 
Zielverfolgung mit ein.  
Beispiel: Wenn Sie einen Hochbeetgarten an der Schule einrichten möchten, 
ergibt die Anbindung an das Ziel 15 Sinn. Mehrfachnennungen sind aber auch 
möglich. 
Falls hier Unsicherheiten auftreten, geben Sie die Ziele an, die am ehesten zu ih-
rem Projekt passen. Wir überprüfen (und korrigieren) dies dann im Anschluss, 
wenn nötig. 
 
4. In welchem Bereich der Schul- und Unterrichtentwicklung ist das Projekt 

angesiedelt? Durch welche Maßnahmen wird eine langfristige Veranke-
rung sichergestellt?  

 
Das Ziel ist es, dass die Projekte einer langfristigen Verstetigung zugutekommen. 
Unterstützt werden nicht mehr einzelne Vorhaben wie Ausflüge zu außerschuli-
schen Einrichtungen, die nicht im Verhältnis zur langfristigen Schulentwicklung 
stehen. Hier können Sie u.a. angeben, mit wem Sie kooperieren (wollen) und wie 
das Projekt verstetigt werden soll. Auch gehört hierzu, wie im Sinne der Schulor-
ganisation (Gremienarbeit, Beschlüsse etc.) das Projekt in der Schule etabliert 
werden soll. 
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5. Welche Maßnahmen werden umgesetzt, um Schüler*innen während der 
Planung, Durch-führung und Evaluation des Projektes Partizipation zu er-
möglichen? 

 
Schüler*innenpartizipation spielt eine große Rolle bei der nachhaltigen Schulent-
wicklung. Daher werden Projekte bevorzugt, die Schüler*innenpartizipation in den 
Mittelpunkt stellen bzw. eine Kooperation aufzeigen.  
 
 


